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Auf dem altonale Kunstherbst haben Kunstschaffende die Möglichkeit, ihre Werke zu 

präsentieren und zu verkaufen. Das Spektrum reicht von „kleiner“ Kunst zum Mitnehmen bis 

zum großen Gemälde. Malerei, Zeichnung, Fotografie, Skulptur, Performance – (fast) alles ist 

möglich. Auch der Präsentation von ungewöhnlichen Projekten wird hier Raum gegeben.

Hinweis: Der Kunstherbst versteht sich in Abgrenzung zu einem Kunsthandwerkermarkt.

Datum & Ort

Der altonale Kunstherbst findet am 29. November von 11 bis 20 Uhr und am 

30. November von 11 Uhr bis 19 Uhr in der Halle 34 A (ehemaliges Paketverteilzentrum), 

Kaltenkirchener Str. 1 – 5, statt. Der Aufbau für Teilnehmende erfolgt am Samstag, den 

29. November zwischen 8 und 11 Uhr.

In der Halle 34 (ehemaliges Paketverteilzentrum) sind flexible Bauzäune mit einer Breite von 

3,50 m vorhanden. Diese werden zu Standard- bzw. Doppelboxen aufgestellt. Darüberhinaus 

gibt es einfache Bauzäune, die in einer Reihe platziert sind. Die Belegung und Zuordnung erfolgt 

durch die altonale. Für Bildhauer*innen gibt es Sonderflächen.

Gebühren

•	 Kategorie 1 (Standardbox 3,50 m Breite x 3,50 m Tiefe x 2 m Höhe) EUR 290,- zzgl. MwSt.

•	 Kategorie 2 (Doppelbox 7 m Breite x 3,50 m Tiefe x 2 m Höhe) EUR 490,- zzgl. MwSt.

•	 Kategorie 3 (einfacher Bauzaun 3,50 m Breite x 2 m Höhe) EUR 170,- zzgl. MwSt. (Es stehen 

ca. sechs einfache Bauzäune zur Verfügung)

Beispielhafte Darstellung: Kategorie 1 (Standardbox)
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Grundsätzlich ist pro Box bzw. pro Bauzaun nur eine Belegung für eine Künstler*in vorgesehen. 

Es ist jedoch möglich das sich zwei Künstler*innen eine Box teilen. In diesem Fall wird eine 

zusätzliche Bearbeitungs- und Werbepauschale von EUR 60,- zzgl. MwSt. erhoben. Eine Dreier-

Belegung bzw. „Mehrfachbelegung“ ist nur in einer Doppelbox möglich.

Galerien bzw. Agenten, die im Auftrag mehrerer Dritter Kunst ausstellen und verkaufen zahlen 

einen Aufpreis von 50 %.

Was ist alles in den Gebühren enthalten?

Den Auf- und Abbau der Boxen bzw. der Bauzäune übernimmt die altonale. Im ALTONA 

MAGAZIN # 41 (Erscheinung am 21. November) werden die Kurzbeschreibungen mit 

Abbildungen sowie das Programm des altonale Kunstherbst auf ca. 30 Seiten in Form eines 

Katalogs veröffentlicht. Auf Anfrage können maximal zwei Stühle bereitgestellt werden.

Strom kann auf Anfrage für eine Pauschale von 20 € hinzu gebucht werden.

Achtung: Selbstverschuldete Schäden z. B. Stickers, Schwarz, Edding, werden in Rechnung 

gestellt. Abweichend von den allgemeinen Veranstaltungsbedingungen der altonale GmbH ist 

eine eigene Betriebshaftpflicht nicht erforderlich. 

PR-und Öffentlichkeitsarbeit

Der altonale Kunstherbst wird als Großveranstaltung regional und überregional beworben. 

Dies geschieht mit Plakaten, Flyern und über Social-Media. Darüber hinaus wird der altonale 

Kunstherbst im ALTONA MAGAZIN #41 (Erscheinung am 21. November) präsentiert. Alle 

Teilnehmer*innen werden auf der altonale Webseite namentlich genannt.

Anmeldung und Zahlungsbedingungen

Bewerbung bitte über das Anmeldeformular auf unserer Webseite: www.altonale.de/weitere-

veranstaltungen/kunstherbst/anmeldung/. Anmeldeschluss ist der 10. November 2025.

https://www.altonale.de/weitere-veranstaltungen/kunstherbst/anmeldung/
https://www.altonale.de/weitere-veranstaltungen/kunstherbst/anmeldung/
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Beizufügen sind:

•	 Eine Kurzvita mit Namensnennung

•	 einen Text (max. 1.200 Zeichen) zur künstlerischen Arbeit

•	 2 – 3 Abbildungen auszustellender Exponate mit Formatangabe

Digitale Anhänge nicht größer als 2 MB/jpg.

Zur Veröffentlichung der Beiträge im ALTONA MAGAZIN #41 werden die jeweiligen Beiträge 

redaktionell redigiert.

Eine definitive Zu-/ Absage erfolgt nach dem 10. November. Das Standplatzangebot ist 

begrenzt, die endgültige Auswahl der Teilnehmer*innen obliegt der altonale („first come first 

serve“). Abweichend von den allgemeinen Veranstaltungsbedingungen der altonale GmbH 

wird bei einer Zusage der Teilnahme die Standplatzgebühr innerhalb von vierzehn Tagen nach 

Rechnungseingang fällig. Storno-Bedingungen:

•	 bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 50% der Standgebühr

•	 weniger als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 100% der Standgebühr

Hinweis: Bei einer Absage der Veranstaltung durch die altonale werden bereits gezahlte 

Anmeldegebühren zurückerstattet. Weitere, individuell angefallene Kosten werden vom 

Veranstalter nicht übernommen.

Kontakt:

Leitung: Lorraine Suxdorf 

E-Mail: kunstmarkt@altonale.de


